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Mitteilung 
Einrichtung einer Elternhaltestelle im Bereich der Albert-Schweitzer-Schule 
 

 
Erläuterungen: 
 
1. Sachverhalt 

Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit im direkten Umfeld der Albert-Schweitzer-Schule wurde in Absprache mit 
der Schulleitung die Einrichtung einer sogenannten „Elternhaltestelle“ vorbereitet. Die Maßnahme zielt darauf ab, 
den Bring- und Holverkehr von der unmittelbaren Gefahrenzone vor dem Haupteingang wegzuleiten und so die Si-
cherheit der Schülerinnen und Schüler zu erhöhen. 

Maßnahmenbeschreibung: 
Die Elternhaltestelle umfasst zwei vorhandene Parkplätze im Wohngebiet im Birkenweg, in unmittelbarer Nähe zur 
Schule. Diese Stellflächen werden zu festgelegten Zeiten ausschließlich als Kurzhaltebereich für das Bringen und 
Abholen von Schulkindern ausgewiesen und dürfen in diesen Zeitfenstern nicht regulär belegt werden. 

Gültige Zeiten für die Elternhaltestelle an Schultagen (kein Parken erlaubt): 

• 07:30 – 08:00 Uhr 
• 11:35 – 11:50 Uhr 
• 12:30 – 12:45 Uhr 
• 13:15 – 13:30 Uhr 
• 15:00 – 15:15 Uhr 
• 16:00 – 16:15 Uhr 

Parkraumbewertung: 
Vor der Festlegung des Standorts wurde der Parkdruck im betroffenen Bereich überprüft. Es wurde festgestellt, 
dass die temporäre Einschränkung dieser beiden Stellplätze in den genannten Zeitfenstern vertretbar ist und keine 
erhebliche Verschärfung der Parksituation zur Folge hat. 

Ziele der Maßnahme: 

• Erhöhung der Sicherheit auf dem Schulweg 
• Entzerrung des Verkehrsflusses zu Stoßzeiten 
• Vermeidung gefährlicher Verkehrssituationen vor der Schule 
• Förderung eigenständiger Schulwege abseits des Haupteingangs 

Begleitende Evaluation: 
Die Nutzung der Elternhaltestelle wird nach Einrichtung fortlaufend beobachtet und in enger Abstimmung mit der 
Schulleitung ausgewertet. Bei Bedarf werden organisatorische oder verkehrsrechtliche Anpassungen vorgenom-
men. 

 
 




